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Resultatlo.

LßgW BNeues per Telegraph.

WelierauSfichten.
Was hing ton, 31. Juli. Schö tmm

octondo der JSgt Yorli Otrccso,

MschsN Ms

über. Die Opposition gegen daS' fo
schmähliche SchabbeSgesctz war entschie

den eine unbefriedigende, und zwar auS

Mangel an Einigkeit. Trod der Oppo
sition der gesummten Presse, trotz der
scheinbaren Einigkeit, di: in dem einstim

migen Beschluß des Wirthsvereins ihren
Ausdruck fand, fiel der Mehrzahl der
Wirthe beim Herannahen de SchabbeS
das Herz in die Hosen. ES ist geradezu
unfaßbar, mit welcher Sinnlosigkeit und
Jncönsequenz einige Wirthe handelten,
und zwar gerade Diejenigen, welche mit
gutemBeispiele hätten vorangehen sollen.
Schon am Samstag konnte man Mehre
ren den Ausdruck des .Hängens und
Bangens in schwebender Pein" vom Ge-sic- ht

ablesen. Einige hatten sich etwas
Muth eingeredet und suchten dann ihre
Angstmeierei ' hinter . bramarbasirenden
Reden zu verbergen. Als die Zeit des

Handelns herankam, da. guckten sie erst

em Hazeltou BroS. Piano,
em (Irnest Gabler Mano,

em Bebning L5.Oobn Viano,
,

' oder andere Sorten VkanoS,
eine Sterling Orgel, eine F. Wayne Orgel

zu lausen oder zu miethen, ferner Viano-DeSe- n oder Stüble, zu außer
ordentlich billigen Preisen,' so wenden Sie sich an .

Pearson '8 lusic House,
9?s 19 Nord Pennsylvania Straße,

(Söhner' früherer Platz.)

Stimmen und NeKarsturen eine OpeziatttSt.
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Vnzeigen
fca tiefet Spalte unter dem Titel .Verlangt,
0OtfaQt'h Gefunden, .Vttloreu
soweit dieftlden nicht SeschZftsanzeige Snd
tab den Stexm don drei Zeilen nicht überftei

zn, werden unentgeltlich aufgenommen.
nzeigen, deiche IM MMagß 1 Uhr

aigegebe werd, finden noch an selbige

läge VufnahLle.

verlangt.
in VSdchen für Hausarbeit,x erlangt; N0.1Z7 CüoJSinl,ftr. Sag

V.f mrdn inige gänger Qa
Z5er!angr tt ffen. Nähere in tc
OsstcedS.LIatteZ. 7ug
ASitsHiilii Sin geübter Buchhalter, schon
Ziei Uryr . fett langem Zeit tu seiner e,

geuwärtigen Stellun, ünscht itch u ändern;
am liebsten n'ch außerhalb, flu erfragen bei .
Pingxank.R.7Eüd Alabama Straße. . .Saug

fAfite! eschäflignng sür eine ISjahri,YUVll gen Jungen zur Erlernuna
eine! SeschätteS.- - TeNtlbe ist kräftig und gut ge
schult. Zu.ersragen bei Christ Eeukhardt, 9l.i04
John Straße. Laug

Zei deutsche Frauen all 1.
jocrianat t öchi i 2,House, ZZo.'öZ ord Llabam E trabe. Zag

Bit? gut Zimmerleute (Car
Fertangr: vmtxt.) Rtchael Meyer.

17Z Nord California Streße. - laug

Ein gute deutsches Mädchenxucnanät: eua ta $m.
arbeit, o. 54 Irch Straße. 31j

Zu vermiethen.
Zu vermiethen: fÄoer unmöblirt. Wenn gewünscht, wird auch oft
dazu egeben. Nähere in der Office dS. BlS. 7ag

Qlt inige sehr hübsche
ctU verMleryeN Zimmer tn.etnem
schön gelegenen Haufe. Näheres in der Office diese

laue. 7aug.

Verlaufen.
Eine braungescheckte Z?h von eine Hause, No.

7Z Packln g Straße, au. Der Wiederbringer erhält
eine angemessene Belohnung. Wilhelm Eichhorn.
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woöes - Anzeige.
Freunden und kannten hiermit die traurig,

Nachricht, daß unsere theure geliebte Sattin, Mutter
und Schwiegermutter

Auna Martha Gräfensteitt,
geb.Schuchhardt,

V!ontg, den 30. Juli, Ldendl JC Uhr, im Alter von
87 Jahre nach lange Leiden sanft entschlafe ist.

Die Beerdigung findet morgen, Mittwoch Nachmit

tag 3 Nhr, vom rrauerhause, No. 548 Nord Nissisfixxi
Straße, aus statt, wozu ohne eitere Notiz einladen

Die trauernden Hinterbliebene,
i Friedrich Sräsenftei, Gatte,

Christian S ch a b,
geb. Gräsenftein, Minder.Maria Srtsenftein,

Lourfa Sräfenstein,
a r l Schb, Schwiegersohn.
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Toöeö-Anzeig- e.

verwandten und Freunden hiermit die traurige
Nachricht, daß unfer geliebter Sitte und Vater

Moritz Schmidt,
am Montag, den ?0. Juli, Nachmittag ?X UHr, im
Alter on ZS Jahren und 10 Vkonaten, nach kurzem
Krankenlager sanft und ruhig entschlafen ist.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den I.August,
Nachmittag 2 Uhr, vom Trauerhause, No. 629 Radi
son Avenue, au statt, roozuTheilnehmende ohne
weitere Notiz freundlichst eingeladen sind.

Die trauernden Hinterbliebenen,
Elisabeth Schmidt, geb. Schulz, attin.

Schmidt, )
Wilhelm Schmidt, inder.
JUrl S ch m i d t,
Elisabeth e x f. Stieftochter.

c

M. os M.
Schiller-Log- e Zlo.no

2 Mitglieder biger Loge, sowie all Schwestern
Logen sind freundlichst eingeladen, am Mittwoch, den
t. August, Nachmittag t Uhr, i der Logen.Hall zu
erscheinen, um unserem verstorbenen Bruder Moritz
Schmidt, die letzte hre zu erweisen.

I. T. W a g n e ?, Dict.
Fritz Weiffenbach. Neo.

BierbrauerUnterstuetzungsverein

Alle Mitglieder obigen Verein sind hiermit ersucht,
am Mittwoch, den t. August, Nachmittag t Uhr, in
ihrer Halle zu erscheinen, um unserm Verstorbenen

Mitglied Moritz Schmidt, da letzt Geleite zu

geben.
. Iran, Fun k, Präs.

Fritz Weifsenba ch, Sekr.

Mozart Hain, No. 13,
T V. O. X,

Die Mitglieder sind ersucht mrge Nachmittag 1

Uhr in der Halle zu erscheinen, um dem Leichende

gengniß de Bruder, Moritz Schmidt beizn
ohnen. Die Brüder vom Octaotan- -, Humboldt

und Capital Cit? Hain si'-.- d ebenfalls ingelade
Theil zu nehmen.

CarlHofmann, ff. c.
S.H. Scherer, Sekr.

Court House
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C o n c o r d, N. H., 30. Juli. Heute
wurde wieder eine resultatlose Abstim'
mung zum Zweckender Erwählung eines
BusdeSsenatorS vorgenommen. .

Krumme Transaktionen ei
nes Professors.'

Lincoln. Neb. 20Juli. ES herrscht
hier bedeutende Aufregung in Folge der
Entdeckung der Schwindeleien Samuel
Äukh.y'.l, Professor an der Staats
Universität. Er ist angeklagt, eine ganze
Anzahl von Fälschungen begangen zu
haben. Sein Verfahren bestand darin,
daß er Geld aus Wechsel borgte, aus
denen sich gefälschte Unterschriften von
Bürgen befanden. Aughey ist ein
Geologe von nationalem Rufe und der
Verfasier mehrerer wisienschaftlicher
Werke. Seine Freunde meinen, daß es

niötganz richtig im Kopfe bei ihm fein
müssö.

EineWallfahrt.
Ottawa, Ont., 30. Juli. Ungefähr

ausend Wallfahrer pilgerten heute nach
St.' Anne De Beaupre. Sie wurden
vom Bischof von Ottawa und einer An
zahl anderer Geistlicher begleitet.

Die Leute erzählen sich von merkwürdi
gen Heilungen, welche bei früheren Wall
ahrten vorkamen und in Folge dessen

befinden sich unter den Wallfahrern viele
Lahme und Blinde.

Ver Kabel.
Die Cholera.

Alexandria, 30. Juli. Vier
Todesfälle gestern.

Cairo, 20. Juli. Am Sonntag
starben 330 Personen in Cairo und 443
an 20 anderen Plätzen.

Verhaftung.
K n f. 20. ?k,kli. Rei e,n,r Nr.wwww W W W WT

fammlung sozialistischer Arbeiter wurden
sehr'hiftige Reden gehalten, in denen der

Staaß aufgefordert wurde den Arbeitern
Beschäftigung zu verschaffen. Die Ver
famsjung begab sich darauf nach der
Stadthalle und als die Beamten sich vel
gerten, eine Deputation zu empfangen.
entfaltete der Früher eine rothe Flagge.
Darauf wurden er und einige Andere ver
haftet.

Die Ermordung Careys.
London, 30. Juli. Die Nachricht

von der Ermordung Carey'S hat allge
meine Aufregung hervorgerufen und Nie
mand zweifelt an der Wahrheit derselben.
Der Mord geschah auf dem Dampfer
Melrofe zwischen' Capetown und Port
Elizabeth und wurde von einem Manne
Namens O'Donnell ausgeführt. (Cape
town und Port Elizabeth liegen in Süd
Afrika.) Carey reiste mit feiner Familie
unter dem Namen Power.

Dublin, 30. Juli. Eine große
Menschenmenge versammelte sich vor
JameS CareyS früherer Wohnung und
erging sich in lauten Freudenbezelgun
gen über die Ermordung Carey'S.

Die Behörden sind der Ansicht, daß
O'Donntll vor drei Jahren an dem
Versuche betheiligt war, das Mansion
House in die Luft zu sprengen.

Die Katastropheauf Jschia.
L o n d o n, 30. Juli. ES heißt, daß

wenigsten? 4000 Personen bei der Kata
strophe am Samstag um's Leben gekom
men. Sämmtliche Polizisten befinden sich

unter den Todten. Die Zahl der Geret
teten hätte vielleicht größer fein können,
wenn rasch genug Hilfe da gewesen wäre.

SSissSnachrieSte.

New York, 30. Juli. Angel. :

Der Dampfer Ardoria" von Glasgow.
Angekommen am 30:: Der Dampfer
WestPhaliV vom Hamburg.
London, 30. Juli. Angekommen:

Die Dampfer Canadia und .Sarma
tain" von Montreal und Australia" von
New York.

Angekommen am 30..: Die Dampfer
Legislatur von New Orleans und Sido
man von New York.

G l a s g o v, 30. Juli. Angekommen :

De? Dampfer .State of NebraSka" von
New York.

Fatherpoint, 30. Juli. Angek.:
Der Dampfer Scotland- - von Liverpool.

Philadelphia, 30. Juli. Angek. :

Der Dampfer Britifh Crown von Liver
pool.

Marktpreise.
W i , e n o. 3 roth, alt $t.04 ; neu f1.03X.

o rn xo. ? l sie; gt e; aemtiu tc.s a f r o. ? eig : gemacht
Roggen 60c.
Ä l i $11.00. .

H 11 110.00. '
Schink 23 IZe.
Schultorn 9)c.
Speck Ite.

etten t0)e.choetneschmalt 10-- lIk.

eh l-- ?amil, Z40-Zk- .7: Fane, ?5.W 5.71;

neö Wetter, stellenweise Regen, etwas
höhere Temperatur.

JameSCarey.
N ew V o r k, 31. Juli. In irischen

Kreisen hat die Nachricht von der Ermor
dung Carcy'Z Freude erregt.

Rohes Benehmen von
E i s e n d a h n 8 t a m 1 1 n.

Chicago, 31. Juli. Die Aer.
vaildten von Thomas Hoyne. der bei
dem Unglück auf der Rome, Watertown
k OgdenLburg Eisenbahn um's Leben
kam. sagen, daß es ihnen Mühe ksstete,
die Unglücksstätte zu erreichen, daß man
daselbst die Todten unbeachtet berumlik'
gen ließ, so daö eS möglich war, den
Leichen Werthsachen, abzunehmen. Auch
Reisetaschen wurden bei der Gelegenheit
gestohlen.

Die Katastrophe in Italien.
R o m, 31. Juli. Die Todten in Fo

rio zählen 300, in Laccoameno 500, in
Fontama Serrara 200. Der König von

Italien hat 100.000 Lire (1 Lira-un- g. 19

CtS.) der Papst 25.000 Lire für die Roth,
leidenden unterzeichnet.

Zweitausend Soldaten sind mit dem

RettungSwerk beschäftigt. Bis Sonntag
Mittag hatten sie über taufend lebende
Menschen aus den Ruinen gegraben, am

Montag gruben sie 24 aus. Fortwäh
rend ertönen noch Hilferufe aus den Rui
nen. Blob ein einziges HauS in Cafa
micciola blieb unversehrt. Außer den
Einwohnern befanden sich etwa 1500

Badegäste in der Stadt.

Allerlei.
Die Situation bezüglich des Stri

keS der Telegraphisten hat sich noch nicht
wesentlich verändert.

Die Sammlungen in EvanSville
für da? JahreSfest des katholischen Cen
tralvereinS. belaufen sich bis jetzt auf
$U(X).

Präsident Arthur hat sich entschlos.
sen, seine Reise nach dem Westen nicht am

Sonntag anzutreten. Das ist sehr ver

nünftig von ihm, denn wie leicht hätte
ihm sonst ein Unglück Vassiren können.

Wenn die Telegraphisten vermögen
eine Entdeckung zu machen, wie man hun-

grige Magen durch Resolutionen und
rc8pctfu1 requests füttern kann, kann
ihnen der Erfolg nicht ausbleiben.

In dem Gesetze, welche? die Einfuhr
gefälschten Thees verbietet, liegt eine

weife Fürsorge für das Land. Den
Prosit, der in der Fälschung des Thees
liegt, können die Amerikaner selber ma
chen. Und sie machen ihn auch.

Dem .Cincinnati BolkSfreund-entnehme-
n

wir, daß der Spiritussen
bändler Schmidlapp von Cincinnati sich

in Cafamicciola befand und am Tage
vorder furchtbaren Katastrophe mit fei
ner Familie abreiste.

. Die Resolutionen und re3l?eot5ul

requests der Getreidespekulanten haben
den Telegraphisten noch immer nicht ge
halfen. Vielleicht kommen sie noch -- ur
Einsicht, daß die Sympathie der Bürger
auch etwas werth ist, besonders wenn sie

durch Dollars und Cents Nachdruck er

halt.

Zu den Überschwemmungen, der

Cholera, den Stürmen vnd anderen

Annehmlichkeitin, welche das Leben der
süßen, hat gerade noch daS Erdbeben aus
JSlbia gefehlt. DaS Jahr 1883 ist noch
nicht zu Ende. Für ewige Eisenbahn
unglücke, Brücken und Landungsplatz
Einstürze ist noch Zeit übrig. Für ein
paar Ereignisse a la Cimbria reicht st

auch noch auS. Wir schlagen vor, einst
eilen den DanksagungStag auf den 31

Dezember 1831 zu verlegen. '

In, St. LouiS wurden über 2000

Verhaftungen wegen Uebedretung der

SonntagSgesetze vorgenommen. Unter
den Verhafteten befanden sich Geschäft?
leute aller Branchen, sogar der Bahnhof
Verwalter, weil er den Bahnverkehr ich

einstellen ließ.
UebrigenS herrscht in Ss. LouiS, wie

daS bei ähnlichen Gelegenheiten meist
überall der Fall ist. keine Einigkeit unter
den Wirthen, und daran mögen alle De
monstrationen gegen daS Mukerthum
scheitern.

Die St. LouiS Tribüne schreibt da
rüber.

Der Sonntag, dem pon Vielen mit
Bangen entgegengesehen wurde, ist vor

.... ssxc v!rv ;. ' X --vX
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vorsorglich aus, waS dieNachbarn eigen!
ich thun und wo ein Hasenfuß im Block

war, wirkte fein Beispiel natürlich an
leckend. Dank der taktvollen und er

muthigenden Handlungsweise derBrauer,
die sich bereit erklärt hatten, alle Verant
vortung zu übernehmen und die Prozeß
kosten zu tragen, wurde noch eine allge
meine Panik unter den Wirthen glücklich

verhütet, trotzdem blieb der Anblick immer
ein trauriger und waS eine Demonstra
tion hätte werden, sollen, wurde zu? kläg- -
ichen Farce einer Demonstration.

DrahwaHrlchten.

Selbstmord.
New York. 30. Juli. - George

Shephaij und dessen Frau wurden heute
Morgen in ihrem Schlafzimmer todt ge
funden. Sie bewohnten ein möblirteS
Zimmer an der 23. Straße. Beide
waren durch den Kopf geschosien. Man
vermuthet, daß Beide Selbstmord beg!n
gen, obwohl die Motive dazu vollständig
im Dunkeln liegen. Vor einigen Tagen
schrieb Shephard n feinen Vater, daß
er. und feine Frau die Absicht' hätten.
miteinander zu sterben. Shephard war
Clerk in einem Geschäftshaus?.

Ein verklagter Pastor.
N e Y o r k. 30. Juli. Die Suv- -

reme Court erließ einen Haftsbefehl ge
gen Richard H. Tigne Pastor der Grace
Church Chapel. Derselbe wurde von
Thomas I. Noblett um $25(XX) Schaden
erfatz, weil er ihn durch lügnerische und
verleumderische Berichte der Neigung fei
ner Frau beraubte.

Bankerott.
Chicago, 30. Juli. Joseph Pratt

von der Firma Jos. Pratt Company,
Schuhfabrikanten hat fallirt. Verbind
lichkeiten 5100.000. Aktiva 510,000.

DaS Sonntagögefetz in St.
' LouiS.

S t. L o u i S. 30. Juli. Heute Mor
gen wurden 36 Haftbefehle wegen Ver
letzung des SonntagSgefetzeS ausgestellt.
Diese betreffen bloß den Central Polizei
distrikt. Die Anklagen wegen Vergehen
in den andern Distrikten werden morgen
erfolgen.

Ein Opferder Ueberfchwem
m u n g.

C i n c i n n a t i, 30. Juli. Mehrere
Arbeiter, welche in der Nahe deS Bahn
hofeS der Cincinnati Südbahn Kies gru
ben. fanden die Leiche des jungen Weber,
welcher bei der Überschwemmung im

Februar um'S Leben kam.

Ausreißer.
M i l e S. Mich.. 30. Juli. Die Ge

fangenen in der Jail zu Barrten SpringS
gruben' einen Gang unter der Mauer
hindurch. Neun entwischten, von denen
zwei wieder gif angen wurden.

Will nicht gehängt werden.
E a st o n, Pa., 30. Juli.' Der deS

Mordes überführte Sabato Alexander,
weigerte sich feit Donnerstag. Nahrung
zu sich zu nehmen, und ist entschlossen,

Hunger zu sterben, da er nicht gehängt
fein will.

Großer Banker?tt.
B o st o n. 30. Juli. Shaw & BroS.

die Besitzer der größten Gerberei in der
Welt, haben fallirt. Der Betrag der
Verbindlichkeiten läßt sich nicht angeben.
die Aktiva belaufen sich auf. 5 Millionen.

Die Ausstellung in Louis
ville.

L o u i S v il l e, 30. Ruli. Taufende
von Händen sind damit beschäftigt, daS
AuSstellungSgebäude in Stand zu fetzen.
Alle Räumlichkeiten sind bereits von
Ausstellern in Beschlag genommen.

Präsident Arthur wird morgen Abknd
ankommen.
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John An Jtl. Cox,
59 Oft Nerylard Strehr, ZrisUk.

rten Dampfkessel, "spirI cklmnex and breechluga
grain conveyore." isenarberten an OeWuMn,

ird Reparaturen zugewendet. Man spreche or.
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& Mearn - - voller
lDamxfkefstl
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Fabrikant aller
leedstearnere, tanta.
Besoudere Asmerksamtett

mU.
Borbereitet für

Ucm MGIs.
alle Austrage !

SSe Slrcher Str.,
und

(?lisford Ivenus.

in der

Die Einrichtung meiser neuen Mühle ist jetzt fertig. Ich habe die besten Maschinerien
und eine der best anSgeftatteten Mühlen im Lande.

Jacob EMsman,
In dianapo i lo, Iiicl.
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